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Hilfe für Familien: Sparda-Bank spendet 10.000 Euro an Mütterzentrum Fürth 

 

Aus dem Gewinn-Spar-Verein der Sparda-Bank Nürnberg gibt es 10.000 Euro für das 

Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum Fürth – Spendenübergabe mit Geschäftsführerin 

Kerstin Wenzl und Thomas Lang, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank 

Nürnberg – Einrichtung unterstützt Familien mit reichhaltigem Kursangebot und in 

schwierigen Situationen 

 

Fürth – Besondere Freude im Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum Fürth: Thomas Lang, 

stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank Nürnberg eG, hat 

Geschäftsführerin Kerstin Wenzl einen Spendenscheck in Höhe von 10.000 Euro 

überreicht. Die Mittel stammen aus dem Gewinn-Spar-Verein der Genossenschaftsbank. 

Das MGZ Mütterzentrum Fürth ist ein Begegnungsort, an dem sich Mütter, Väter, Kinder, 

Omas, Opas und alle Bürger in und aus Fürth treffen und Kontakte knüpfen können. Der 

gemeinnützige Verein als Träger besteht bereits seit 1988, das Mehrgenerationenhaus in 

der Gartenstraße in dieser Funktion seit 2006. Neben einem reichhaltigen Kursangebot – 

vom Babyturnen bis hin zu Musikveranstaltungen und weiteren Freizeitaktivitäten – bietet 

das Mütterzentrum auch Beratung und Hilfe für Familien in schweren Situationen. Wichtig 

dabei ist: In der Einrichtung findet eine generationsübergreifende Arbeit statt, Menschen 

aller Generationen können sich durch niedrigschwellige Angebote einbringen. 

 

Kindern und Eltern ein sicheres Umfeld geben 

Thomas Lang erklärt anlässlich der Spendenübergabe: „Uns als Genossenschaftsbank liegt 

das Wohl von Familien besonders am Herzen. Es ist wichtig, Kindern und ihren Eltern ein 

sicheres Umfeld zu geben. Das Mütterzentrum Fürth stärkt mit seinen Aktivitäten Familien 

und unterstützt sie ebenso, wenn Probleme auftreten. Es freut uns, dass wir diese wichtige 

Arbeit mit einer Spende unterstützen können.“ 

 

Familienpaten helfen bei Erziehungskompetenz 

Besonders die Familienpaten helfen bei der gemeinsamen Weiterentwicklung der 

Erziehungskompetenz, bei schulischen Schwierigkeiten oder auch als Unterstützung bei 

Alltagsentscheidungen und Lotsen zu anderen Fach- und Beratungsstellen. Im Vordergrund 



                                                                                           
bei der Umsetzung des Projektes steht, die Kompetenzen, Fähigkeiten und Wünsche der 

Freiwilligen in Einklang mit den Bedürfnissen der Familien zu bringen. Das ersetzt zwar 

keine professionelle Familienhilfe, kann diese aber sinnvoll ergänzen. 

 

Solidarität und Miteinander an erster Stelle 

In ihrer genossenschaftlichen Tradition unterstützt die Sparda-Bank Nürnberg zahlreiche 

Projekte in Nordbayern, vor allem Kinder und Familien stehen dabei im Mittelpunkt. Neben 

der jährlichen Adventskalenderaktion hilft die Bank auch Kindern aus bedürftigen Familien 

zum Schulstart im Rahmen ihrer Schultaschenaktion. Aus den Mitteln des Gewinn-Spar-

Vereins spendet sie regelmäßig Geld an soziale Einrichtungen, im Jahr 2021 waren das 

rund eine Million Euro. „Wir alle möchten doch in einer Gesellschaft leben, in der Solidarität, 

Miteinander und die gleichberechtigte Teilhabe aller Menschen an erster Stelle stehen. 

Dazu tragen wir unseren Teil gerne bei“, erklärt Thomas Lang. 

 

Daten und Fakten zur Sparda-Bank Nürnberg 
Die 1930 gegründete Sparda-Bank Nürnberg eG ist die größte genossenschaftliche Bank in Nordbayern und 
mittlerweile mit 15 Filialen und 9 SB-Centern in der gesamten Region vertreten. Heute ist die Sparda-Bank 
Nürnberg eG eine Direktbank mit Filialen; das heißt, sie verbindet die Vorteile einer Direktbank (günstige 
Konditionen und einfache Abwicklung) mit den Vorteilen einer Filialbank (qualifizierte und persönliche Beratung). 
Als eines der ersten Unternehmen der Branche ist die Genossenschaftsbank seit 2021 klimaneutral. Die Sparda-
Bank Nürnberg hat insgesamt rund 220.000 Mitglieder. Viele der neuen Mitglieder gehen auf Empfehlung 
zufriedener Sparda-Kunden zur Sparda-Bank Nürnberg. Die Bilanzsumme der Bank betrug 2020 rund 4,7 
Milliarden Euro. 
 
Weitere Informationen:     Medienkontakt: 
Sparda-Bank Nürnberg     KONTEXT public relations GmbH 
Abteilungsdirektor Marketing    Janine Wölfel 
Frank Büttner      Melli-Beese-Straße 19 
Fon 0911/2477-321     90768 Fürth  
Fax 0911/2477-329     Fon 0911/97 47 8-0 
E-Mail frank.buettner@sparda-n.de    Fax 0911/97 47 8-10 
Internet www.sparda-n.de     E-Mail info@kontext.com 
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